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Sehr geehrte Fans, 

Freunde und Partner der 

HSG Baunatal.  

Im Namen des Vorstan-

des der HSG Baunatal 

begrüße ich euch zum 

letzten Wochenendspiel-

tag des Jahres 2024. 

Ein Hinweis vorab: In der Halbzeitpause unserer Män-

nermannschaft gegen die TSG Dittershausen, treten die 

BAUNALERCHEN zu einen kleinen Benefiz-

Weihnachtskonzert auf. Wir würden uns sehr freuen, 

wenn alle Zuschauer sich mit einer kleinen Spende für 

dieses Konzert bedanken würden. Der Erlös geht direkt 

an den Deutschen-Kinder-Hospiz-Verein e.V. Vielen 

Dank für eure Spende. 

EIN EREIGNISREICHES JAHR LIEGT HINTER UNS 

Sportlich stellt der Aufstieg unserer 1. Frauenmann-

schaft in die Regionalliga das Highlight dar. Dass dieser, 

bezüglich des sehr jungen Kaders nicht zu früh kam, 

widerlegen die jungen Frauen um Arnd Kauffeld von 

Spieltag zu Spieltag. Es ist schon recht erstaunlich wie 

schnell sich die Physis der Spielerinnen entwickelt hat! 

Aber auch unsere 1. Männermannschaft steht genau 

diesem in nichts nach. Das Team um das Trainerge-

spann Mike Fuhrig und Tobias Oschmann hat sich einen 

starken Charakter erarbeitet, mit dem sie seit Wochen 

sämtlichen Verletzungssorgen trotzen. Bei nur noch 

zwei „gelernten“ Rückraumspielern wären alle anderen 

Oberligisten nicht mehr konkurrenzfähig. Was tun die 

jungen Wilden? Sie spielen sich über eine starke Ab-

wehr von Spiel für Spiel in einen Rausch! 

Somit ist alles angerichtet für zwei weitere Topspiele 

am Samstag und am Sonntag. Umrahmt von allen an-

deren Seniorenteams, die ebenfalls starke Leistungen in 

dieser Saison abliefern. Am Sonntag zeigen zudem noch 

unsere beiden weiblichen D-Jugendteams in der Be-

zirksliga und in der Bezirksoberliga was sie können. 

EINE TOLLE WEIHNACHTSFEIER DER HSG-FAMILIE 

Der Vorstand sagt Danke für eine schöne Weihnachts-

feier! Danke an alle die diese Feier organisiert haben! 

Die gemeinsame Weihnachtsfeier am letzten Heimspiel-

tag war schon etwas Besonderes. Als Jochen Trogisch 

und ich eine kleine Schweigeminute einlegt hatten, at-

meten wir tief durch und ein „Besser geht’s nicht mehr“ 

folgte. Ich denke genau das bringt es auf den Punkt: 

Besser geht es wirklich nicht! Auch wenn ich als Vorsit-

zender immer wieder verschiedene Schwachstellen an-

sprechen werde, aber heute lasse ich es einfach. An 

diesem „Besser“ sind so viele Menschen in unserer 

Sportfamilie beteiligt, die ich in diesem Rahmen mal 

ansprechen möchte. Nehmen wir unsere Trainer- und 

Betreuerteams, die Woche für Woche viel Zeit in den 

sportlichen Bereich unserer Spielgemeinschaft investie-

ren und alles daransetzen, dass unsere Teams immer 

etwas besser werden. 

Ihnen angeschlossen sind unsere Schiedsrichter- Zeit-

nehmer- und Sekretäre. Beide Bereiche sind die tragen-

den Säulen eines funktionierenden Spielbetriebes. Wei-

terhin möchte ich unseren Festausschuss nennen. Er 

garantiert im Seniorenbereich einen fast schon gewohn-

ten Ablauf und verwöhnt unsere Gäste mit kulinarischen 

Highlights. Unserem Festausschuss stehen die vielen 

helfenden Eltern unserer Kinder und Jugendlichen nichts 

nach. Sie verwöhnen mit ihrem Engagement unsere 

Gäste Woche für Woche und lassen es an nichts fehlen. 

Dass wir das sportlich geleistete auch nach außen dar-

stellen können, dafür ist unser Medienteam verantwort-

lich. Sei es im aktuellen HSG Kurier, in der HNA, BN 

oder auch auf unserer immer aktuellen Homepage. Da-

für steht unser Medienteam. In diesem Kontext stehen 

auch die Hallensprecher, die von Spieltag zu Spieltag 

die Seniorenspiele moderieren. 

Zum Schluss möchte ich auch noch unsere Vorstands-

mitglieder nennen. Sie investieren sehr viel Zeit in un-

sere Spielgemeinschaft und präsentieren die HSG Bau-

natal intern sowie extern hervorragend. 

Genau deswegen machen uns alle genannten Bereiche 

in der HSG Baunatal „Das kleine bisschen besser“. Und 

das muss auch mal an dieser Stelle erwähnt werden!  

Danke dafür, dass WIR UNS alle in den Dienst des 

Handba l l spo rtes  und  unsere r  Handba l l -

Spielgemeinschaft stellen! 

Zu meinen Grußworten zu dem heutigen Spieltag wün-

sche ich nun allen ein frohes Weihnachtsfest. Mögen 

sich alle Wünsche im 

Kreise eurer Familien 

erfüllen. Mögen wir 

mit dem Jahr 2025 

wieder ein Jahr erle-

ben dürfen, in dem die 

Worte Frieden und 

Gleichheit im Mittel-

punkt stehen. Auf das 

wir uns im neuen Jahr 

2025 gesund und 

munter wieder sehen. 

Herzlichst              

euer Peter Norwig 

 





Die Ergebnisse vom letzten Spieltag 

Seniorenteams 

Oberliga Männer | HSG Twistetal - HSG Baunatal      26:35 

Bezirksoberliga Männer | TSV Korbach - HSG Baunatal II    30:26 

2. Bezirksliga Männer | SVH Kassel II - HSG Baunatal III    21:27 

Regionalliga Frauen | TSG Eddersheim - HSG Baunatal     24.26 

Bezirksliga Frauen | HSG Baunatal II - HSG Reinhardswald    30:28 

Jugendteams 

Bezirksoberliga mnl. Jgd. A | VfL Wanfried - HSG Baunatal    29:44 

Bezirksliga mnl. Jgd. E | TV Külte II - HSG Baunatal     11:8 

Regionalliga wbl. Jgd. C | HSG Hungen/Lich - HSG Baunatal    33:26 

Bezirksoberliga wbl. Jgd. D | HSG Baunatal - HSG Wesertal    23:11 

Bezirksliga wbl. Jgd. E | HSG Hoof/Sand/Wolfhagen - HSG Baunatal  15:3 

 

DERBYZEIT IN BAUNATAL | SONNTAG 15.12.2024 | AB 15 UHR 

HSG BAUNATAL  EINS u. ZWEI gegen TSG DITTERSHAUSEN EINS u. ZWEI 

Samstag, 14.12.2024 

15:30 Uhr | Bezirksliga Frauen | HSG Baunatal II – SV Kaufungen 

16:00 Uhr | Regionalliga wbl. Jgd. C | HSG Kleenheim/Langgöns – HSG Baunatal 

18:00 Uhr | Regionalliga Frauen | HSG Baunatal – HSG Kleenheim/Langgöns 

Sonntag, 15.12.2024 

10:30 Uhr | Bezirksliga wbl. Jgd. D | HSG Baunatal II – TV Külte 

11:00 Uhr | Bezirksliga mnl. Jgd. E | HSG Lohfelden/Vollmarshausen – HSG Baunatal 

12:30 Uhr | Bezirksliga wbl. Jgd. E | HSG Ahnatal – Calden – HSG Baunatal 

13:15 Uhr | Bezirksoberliga wbl. Jgd. D | HSG Baunatal – HSG Hoof/Sand/Wolfhagen 

13:30 Uhr | 2. Bezirksliga Männer | HSG Baunatal III – HSG Hoof/Sand/Wolfhagen II 

15:00 Uhr | Bezirksoberliga Männer | HSG Baunatal II – TSG Dittershausen II 

17:00 Uhr | Oberliga Männer | HSG Baunatal – TSG Dittershausen 





HSG DELEGETAION TRIFFT   

ROXY | BAR & BISTRO 

Das Roxy in Baunatal ist nun bereits seit zwei Jah-

ren Partner unserer HSG und ziert auch das Trikot 

der ersten beiden Männer- & Damenteams. 

 

Die Bar am Marktplatz in Baunatal besticht durch 

ihre italienische Küche, leckere Getränke und eine 

absolut freundliche Atmosphäre. Die erste Männer 

der HSG kehrt regelmäßig nach den Heimspielen 

im Roxy ein und genießt die Gastfreundschaft von 

Inhaber Nasser Asef . Bei Pizza, Pasta und frisch 

gezapftem Bier der Hütt Brauerei lassen sich 

Heimsiege besonders gut feiern. Ein Besuch im 

Roxy ist für alle Mitglieder der HSG-Familie nur zu 

empfehlen.  

@roxy_baunatal & die HSG 

      2. Vorsitzende Tobias Oschmann, ROXY-Chef Nasser Asef und Lukas Dexling 

HSG DELEGETAION TRIFFT 

BOHEMIA | CAFÈ & BAR | 

Das Bohemia ist nun bereits seit zwei Jahren Partner unse-

rer HSG und ziert auch das Trikot der ersten beiden Männer- 

& Damenteams. 

Die seit 1982 bestehende Kultbar auf der Friedrich-Ebert-

Straße in Kassel ist ein beliebtes Ziel für Spielerinnen und 

Spieler der HSG. Sei es für einen Kaffee am Nachmittag o-

der die Siegesfeiern nach Spielen. 

 

Die gute Partnerschaft mit Inhaber Nasrat Ansari ist auch im 

Bohemia deutlich sichtbar, mit Lukas Dexling und Lasse 

Gnau sind gleich zwei Spieler der ersten Männermannschaft 

im Serviceteam der Bar tätig. 

 

Ob nachmittags auf einen Kaffee oder zu kalten Drinks am 

Abend, ein Besuch im Bohemia ist für alle Mitglieder der 

HSG-Familie nur zu empfehlen.  

    Lasse Gnau, BOHEMIA-Chef Nasrat Ansari  und Lukas Dexling 









UNSERER GAST 

TSG „FRISCH AUF“ 1896 DITTERSHAUSEN 









UNSERER GAST 

Die HSG Kleenheim/Langgöns 
Leider lag der Redaktion kein brauchbares Mannschaftsfoto  vor. 

Lazăr Constantin „Lucky“ Cojocar (* 

19. Mai 1970) ist ein ehemaliger ru-

mänischer Handballspieler und jetzi-

ger Trainer. Als Spieler war er mit 

Steaua Bukarest zweimal rumäni-

scher Meister, einmal Pokalsieger 

und stand zweimal im Halbfinale des 

EHF-Pokals. Für die rumänische Nati-

onalmannschaft absolvierte er fünf 

Länderspiele. 

Sportliche Laufbahn 

Seine Trainerkarriere startete der 

Diplom-Sportlehrer in Deutschland 

bei der SG Anspach. Anschließend 

trainierte er den Regionalligisten 

HSG Kleenheim. Ab Oktober 2007 

war er als Nachfolger von Peter 

Dáv id  Tra ine r  des F rauen -

Bundesligisten HSG Sulzbach/

Leidersbach. Von 2008 bis 2010 trai-

nierte Cojocar die Frauenmannschaft 

des Zweilligisten HSG Bensheim/

Auerbach. Nach der Meisterschaft in 

der 2. Bundesliga (Süd) verpasste 

seine Mannschaft im entscheidenden 

Heimspiel des Finales in der Relegati-

onsrunde den Aufstieg. Der erst im 

Januar 2010 um zwei Jahre verlän-

gerte Vertrag wurde ohne Nennung 

von Gründen Ende Mai 2010 aufge-

löst. Im Rahmen der Verhandlung 

des Falls vor dem Darmstädter Ar-

beitsgericht wurden von Seiten der 

Auerbacher Handball Sport & Marke-

ting GmbH die Gründe für die Entlas-

sung Cojocars bekannt gegeben. So 

soll es „über einen längeren Zeitraum 

und in mehreren Fällen immer wieder 

Situationen gegeben, in denen der 

Coach die Grenze zwischen Trainer 

und Sportlerinnen nicht gewahrt ha-

be“. Im Sommer 2011 übernahm 

Cojocar die Damenmannschaft der 

HSG Kleenheim, die damals in der 3. 

Liga antraten. 2016 stieg Kleenheim 

unter seiner Leitung in die 2. Bun-

desliga auf. Nach dem Klassenerhalt 

am Ende der Saison und Platz 9, zog 

die HSG Kleenheim ihre Mannschaft 

aus der 2. Bundesliga Frauen zurück. 

Damit endete auch die Trainertätig-

keit dort. Ab Januar 2018 bis zum 

Saisonende 2022/23 trainierte er den 

Drittligisten SV Germania Fritzlar.  

                        

Quelle: Wikipedia 

Der Trainer : Lazăr Constantin „Lucky“ Cojocar  





Eberhardt Trogisch                      

beendet Ehrenamt 

Dank geht auch an Dunja Ganasinski 

Auf der diesjährigen Delegiertenversammlung der HSG 

Baunatal wurde zwei HSGlern besonders gedankt. 

Der langejährige Schriftführer Eberhardt Trogisch wurde 

nach jahrzehntelanger und pflichtbewusster Tätigkeit in 

den verdienten „Ehrenamtsruhestand“ verabschiedet. Als 

Anerkennung für seine seit 1979 geleistete Arbeit im TSV 

Hertingshausen und bei der HSG Baunatal, erhielt Eber-

hardt Trogisch die HSG-Ehrenmitgliedschaft vom 1. Vor-

sitzenden der HSG, Peter Norwig, verliehen. 

Ein weiteres Dankeschön richtete Peter Norwig an Dunja 

Ganasinski, für ihren unermüdlichen Einsatz bei der Ko-

ordination der Heimspiel-Bewirtung. 

Peter Norwig dankt Eberhardt Trogisch 

Mühlhausen — Nach zuletzt vier deutlichen Siegen in Fol-

ge gastierte die HSG Baunatal bei der heimstarken HSG 

Twistetal und gewann mit ihrer Rumpftruppe deutlich mit 

26:35 (14:19) 

Verletzungsbedingt mussten die Baunataler weiter auf 

Nico Martin, Christian Vogt, Simon Gruber und Max Suter 

verzichten, sodass gerade der Kader im Rückraum sehr 

ausgedünnt war. Dennoch starteten die Baunataler gut in 

die Partie und erzwangen mit einer beweglichen Abwehr 

viele Fehler der Gastgeber, die über die Erste und Zweite 

Welle in Torerfolge umgewandelt wurden. Auch im Angriff 

fand man durch gute 1:1 Situationen immer Lösungen 

gegen die offensive Abwehr der heimischen HSG.  

Im Laufe der ersten Halbzeit ließ sich die Abwehr der 

HSG Baunatal immer wieder zu tief hereinfallen, kam 

nicht mehr in die Zweikämpfe und dadurch büßte man bis 

zur Halbzeit den 7:13 (17.) Vorsprung etwas ein. Beim 

Stand von 14:19 wurden die Seiten gewechselt. Zu Be-

ginn der zweiten Halbzeit zeigte sich die HSG Baunatal 

dann wieder mit dem Gesicht des Spielbeginns und zog 

immer weiter davon. Twistetal hatte in dieser Phase 

nichts mehr entgegenzusetzen. Beim Stand von 18:26 

(36.) war das Spiel somit entschieden. Die Gäste setzten 

sich weiter konsequent bis zum 21:34 ab. Diese hohe 

Führung wurde jedoch bis zum Schlusspfiff nicht gehal-

ten, da die Abwehr nun wieder passiver agierte und im 

Angriff einige Konzentrationsfehler unterliefen. Dennoch 

siegte die HSG Baunatal mit einer insgesamt guten Leis-

tung am Ende sehr souverän und hochverdient mit 

26:35. 

 

HSG Baunatal 

Henkel; Kiekel 6, Gnau 8, Rudolph 7/7, Dexling 1, Har-

tung 1, Rietze 1, Kutzner 2, M. Schäfer 5, P. Schäfer 4. 

HSG Baunatal geht gut gerüstet  ins Derby 

Trotz Rumpftruppe deutlicher Sieg in Mühlhausen gegen Twistetal 

1. Männer 





1. FRAUEN 

Hattersheim — Die Regionalliga-Handballerinnen der HSG 
Baunatal siegten 26:24 (14:10) bei der TSG Eddersheim. 
 
Über die Stationen von 6:3 (14.) und 12:6 (21.) führten 

die Gäste zur Pause mit 14:10. Einziger Wermutstropfen 
war die Rote Karte für Alena Breiding (22., Foulspiel bei 
Tempogegenstoß).  

Nach der Pause nahm die HSG beim 15:17 (39.) eine 
Auszeit und führte wieder mit 20:16 (43.). Am Ende wur-
de es spannend: 25:22 (56.) für die HSG, 25:23, Zeit-
strafe für die HSG, Lisa Clobes pariert einen Eddershei-

mer Siebenmeter, 26:23 (59:41), 26:24 (59:51), 
Schlusspfiff. 
„Wir haben verdient gewonnen“, sagte Arnd Kauffeld. 
Den Grundstein habe man in einer starken 5:1-Deckung 
gelegt, dazu hätten Sophie Gerner und Lisa Clobes super 
gehalten, im Angriff sei die Trefferquote bestens gewe-

sen.  
 
HSG Baunatal 
 

Clobes, Gerner; Peter, Trombello 3, Simon 7, Klinke 2, 
Mihr 2, Günther, Krebs, Schmidt, 2 Kauffeld 9/3,       
Breiding 1, Heist  

HSG Baunatal III reitet weiter auf der Erfolgswelle 

Sophie Gerner starke HSG-Torhüterin foto: andreas fischer 

3. MÄNNER 

Kassel — Die HSG Baunatal III konnte sich am Sonn-

tagmorgen in einem spannenden Auswärtsspiel mit 

27:21 gegen die SVH Kassel II durchsetzen. Die Partie 

in der Sporthalle Harleshausen war von Beginn an in-

tensiv, doch die Gäste fanden schnell in ihren Rhyth-

mus und bestimmten über weite Strecken das Gesche-

hen. 

Nach einem ausgeglichenen Start setzte sich die HSG 

Baunatal III durch eine starke Phase Mitte der ersten 

Halbzeit leicht ab. Zur Pause führte das Team knapp 

mit 12:11. In der zweiten Halbzeit präsentierte sich die 

Mannschaft konzentrierter und entschlossener: Die Ab-

wehr agierte kompakt, und im Angriff wurden die 

Chancen konsequent genutzt. 

Besonders treffsicher war Jonas Ludwig, der mit 9 

Toren erneut seine Klasse aus dem Rückraum unter 

Beweis stellte. Mark Eskuche (6 Tore) zeigte sich als 

sicherer Vollstrecker, und Kjell Werkle (5 Tore) über-

zeugte mit dynamischen Aktionen. 

Das Spiel war geprägt von sehenswerten Kombinatio-

nen und der Fähigkeit, auch in engen Momenten die 

Oberhand zu behalten. Mit diesem verdienten Sieg be-

stätigt die HSG Baunatal III ihren positiven Trend in 

der laufenden Saison. 

HSG Baunatal III 

Brocker; Krug 3, Vollmann 1, Huhn, Eskuche 6,            

Hobbelink 2, Dempwolf, Schulze 1, Ludwig 9, Werkle 5. 

HSG Baunatal siegt 26:24 bei der TSG Eddersheim 



HSG DELEGATION TRIFFT 

HOEPNER | ELEKTROANLAGENBAU GMBH 

 

Die Hoepfner Elektroanlagen GmbH ist bereits 

seit einigen Jahren Partner unserer HSG Bau-

natal und ziert auch das Trikot der ersten bei-

den Männer- & Damenteams. 

Im Rahmen einen Besuchs in der Miramstraße 

erhielten die Spielerinnen und Spieler vom 

Inhaber und ehemaligen HSG-Spieler Thors-

ten Hoepfner eine Führung durch das 1995 

gegründete Unternehmen. 

Die Schwerpunkte der Hoepfner Elektroanla-

genbau GmbH liegen in der Planung, Projek-

tierung und Montage von Schaltanlagen, aber 

auch in der Programmierung von Regelsyste-

menverschiedener namhafter Hersteller. Wir 

bieten Komplettlösungen aus einer Hand. Le-

diglich die Verkabelung erfolgt durch kompe-

tente Vertragspartner. 

Im Bereich der Gebäudeleittechnik setzt die 

Hoepfner Elektroanlagenbau GmbH die Visua-

lisierung der Anlagentechnik auf einer zentra-

len Leittechnik um. 

Auch hier wurde das starke HSG-Netzwerk 

wieder einmal besonders deutlich. Begleitet 

wurde der Besuch von unserem Partner Pan-

datainment (Inh. Sebastian Bruns), welcher 

aktuell die neue Homepage der Hoepfner 

Elektroanlagenbau GmbH erarbeitet. 

Nico Martin, Jannis Kiekel, Inhaber Thorsten Hoepfner, Tim Hartung, 

Charlotte Mihr und Rika Simmon. 





Die Partie begann mit einer schnellen Führung 2:0 Füh-

rung für Baunatal, aber Hungen Lich kämpfte sich 

rasch zurück und glich in der 2. Minute zum 2:2 aus. Es 

ging hin und her, wobei Baunatal immer wieder vorleg-

te, doch Hungen Lich stets nachzog. Mit zunehmendem 

Spielverlauf blieben beide Teams auf Augenhöhe. In 

der 12. Spielminute nahm Baunatal eine Auszeit bei 

einem 10:8 Rückstand, wir kämpfen uns zurück in die 

Partie und konnten mit einer 17:16 Führung in die Pau-

se gehen. 

Nach dem Seitenwechsel nahm die HSG Hungen Lich 

das Heft in die Hand. Innerhalb kürzester Zeit erzielten 

sie drei Tore in Folge und setzten 

sich auf 21:19 ab (34. Minute). 

Baunatal kam zwar noch einmal 

bis auf ein Tor heran (22:21 in 

der 37. Minute), doch Hungen 

Lich erhöhte kontinuierlich und 

baute ihre Führung weiter aus. 

In der Schlussphase ließen die 

Gastgeber nichts mehr anbrennen 

und spielten ihre Überlegenheit 

zum Endstand von 33:26 aus. 

Für unsere Mädels bleibt trotz der 

Niederlage ein positiver Ausblick: Die ersten 40 Minu-

ten auf Augenhöhe zeigen die Fortschritte des Teams 

und bestätigen, dass die Entwicklung in die richtige 

Richtung geht. 

HSG Baunatal 

Vanessa Klose im Tor, Mila Götze (7), Nova Becker 

(3/2), Hanna Jaentsch (7), Emma Pfeiffer, Lisa Malin 

Schütz, Leni Turco 4, Melani Depina 3, Neva Becker 1, 

Adell Kuhnke, Lia Hellwig 1 und Emily Reitze. 

Favoriten lange geärgert 

Regionalligist Baunatal verliert gegen Hungen/Lich mit 33:26 (17:16) 

C-JUGEND 

VIELEN DANK FÜR  

EURE                               

UNTERSTÜTZUNG 

 

BÄCKEREI DÖHNE 

 

FLEISCHEREI KRUG 

 

HÜTT BRAUEREI 

 

BOHEMIA 

 

DER FAHRRADLADEN 

 

EURONICS-SCHÄFER 

Fotonachlese von der HSG-Weihnachtsfeier — Teil 1 



Knapper 30:28 Heimsieg gegen HSG Reinhardswald 

 

Von Lea Köhler 

Baunatal - Mit einem personell geschwächten Kader 

empfing die 2. Damenmannschaft der HSG Baunatal 

am vergangen Samstag die HSG Reinhardswald. Auch 

auf ihr Trainerteam musste die Mannschaft an diesem 

Tag verzichten, da diese selbst zeitgleich spielten. 

Die Partie startete zu Gunsten der Gästinnen, die 

schnell 0:4 in Führung gingen. Die Heim-HSG konnte 

bis zur 9. Spielminute kein Tor erzielen und auch in der 

Deckung hatten sie zu Beginn keinen Zugriff. Als nach 

dem Timeout in der 14. Spielminute auf eine Mannde-

ckung umgestellt wurde, zeigte dies endlich Wirkung. 

Die Baunatalerinnen spielten im Angriff nun mutiger 

und insbesondere durch Miriam Arend, die in diesem 

Spiel insgesamt zehn Treffer erzielte, gelang es der 

HSG Baunatal bis zur Halbzeitpause zum 13:13 auszu-

gleichen. 

In der zweiten Hälfte der Partie stand die Baunataler 

Abwehr weiterhin sicher. Auch beide Torhüterinnen der 

Heim-HSG zeigten eine starke Leistung und waren da-

mit ein wichtiger Rückhalt fürs Team. Mit gut zwanzig 

verbleibenden Minuten auf der Uhr gelang der HSG 

Baunatal das erste Mal die Führung. Die letzte Phase 

des Spiels, in der die Gäste immer wieder ausgleichen 

konnten, war denkbar spannend. Die HSG Baunatal 

behielt schlussendlich die Oberhand und entschied das 

Spiel mit 30:28 für sich. 

Nächste Woche Samstag, den 14.12., tritt die 2. Da-

men der HSG Baunatal zum letzten Mal in diesem Jahr 

gegen den SV Kaufungen an. Spielbeginn ist um 15:30 

Uhr in der Sporthalle Hertingshausen. 

 

HSG Baunatal 

Neurath - Heilmann; Köhler, Funke 1, Feuring 1, 

Miriam Arend 10, Schäfer 4, Füßling, Spielbrink 1, 

Bouchon 2, Plümacher 11/4. 

HSG Baunatal II zeigt Siegeswillen 

2. Frauen 

Fotonachlese von der HSG-Weihnachtsfeier — Teil 1 





Die HSG Baunatal 

wünscht allen Sponsoren, 

Freunden und Fans 

ein schönes Weihnachtsfest 

sowie ein friedvolles und  

gesundes Jahr 2025 

Die Jungen der männlichen E-

Jugend der HSG Baunatal hat-

ten die Ehre, die 1. Männer-

mannschaft vor ihrem Spiel 

gegen den TV Hersfeld, als Ein-

laufkinder zu begleiten. Beson-

ders aufregend war für die Kin-

der, dass sie mit ihren Trainern 

Lasse Gnau und Pascal Schäfer 

mit einlaufen durften. Aufge-

regt und mit strahlenden Ge-

sichtern liefen die jungen 

Handballer Hand in Hand mit 

der Oberliga-Mannschaft auf 

das Spielfeld. Anschließend 

feuerte der HSG-Nachwuchs die 

Mannschaft um ihre Trainer 

Lasse und Pascal lautstark an. 

Die Anfeuerungsrufe haben sich 

für die Nachwuchshandballer 

gelohnt, denn die HSG gewann 

gegen Herseld deutlich mit 

36:23 

Ein Highlight für die männliche E-Jugend 

Die männliche E-Jugend der HSG Baunatal mit ihren Trainern Pascal Schäfer 

und Lasse Gnau 

Külte — Am regnerischen Samstagmittag reiste die 
männliche E-Jugend der HSG Baunatal mit einem klei-
nen Kader von nur neun Spielern zum Auswärtsspiel 
gegen den TV Külte II. Trotz guter Ansätze musste die 

Mannschaft sich mit 8:11 (6:8) geschlagen geben. 

Die erste Halbzeit im 3-gegen-3-Modus lief gut für die 

Baunataler. Mit breitem Spiel und vier verschiedenen 
Torschützen erzielte das Team ein respektables Halb-
zeitergebnis. In der zweiten Hälfte tat sich die HSG 
schwer. Im 6-gegen-6 wurde das Spiel nicht breit ge-
macht, und der Angriff agierte oft zu zentral.  

Positiv hervorzuheben war Anton im Tor, der in der 
zweiten Halbzeit mit mehreren Paraden glänzte. 

Die Trainer Lasse und Pascal sahen Lichtblicke, insbe-
sondere in der ersten Halbzeit, waren jedoch mit der 

zweiten Hälfte nicht zufrieden. Sie werden im Training 
gezielt an der Raumaufteilung im Angriff arbeiten. 

HSG Baunatal 

Mats 4, Lasse 2, Tom 1, Noel 1, Anton, Lennart, Joel, 

Ben, Theo  

Anton mit Glanzparaden 

E-JUGEND 








